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Reassumirung
dritter ercc. Feilbietung.

l Von dem l. k. Bezirksgerichte Idr ia
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen del> Herrn Johann
LeSlovic, Machthabers des Franz Liter von
Medvediberdu, wider Anton Tratnit von
Godovic in die Reassumirung der mit dies«
gerichllichemVescheide vom15 Jänner 1865,
Nr. 105, auf den 29. Ma i 1865 angeord-
neten, aber sistirten dritten Feilbietungs«
Tagsatzung dcr auf Anton Tratnil vcr-
gewählten, in« Grundbuchc Loilsch «ud
Urb.-Nr. 257 und 259 vorkommenden, zu
Godoviö 8ud C. -Nr . 6 und 8 gelegeneu
Ncalilülcn, im gerichllichcn Schä'tzungs-
werthe von 10.430 ft. ö, W . , gcwilliget
und hiezu die einzige Tagfahrt aus den

2 9. Augus t 1 8 7 0 ,
Vormittags um 9 Uhr, in looo dcr Neali
täten mit dem angeordnet worden, daß
die Realitäten auch unter dcm Schätzungs-
wcrthc hinlaügcgcbcn werden.

Das Schätzmigsprototoll, dcr Grund-
buchscxtract und die Licitationsbedinsinisse
lsnnen hicrgerichts in den gewöhnlichen
Amtsstuuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Id r ia , am 6ten
Jul i 1870.

(1855—I) Nr. 1242.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. l Bezirksgerichte Tuffen

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Martin

Pucelj uon Orlala gegen Anton Kastclc von
dort wegen schuldiger 110 ft. 8 1 ' / , kr.
ö. W. c 3. c in die rxecntiue öffextliche
Versteigerung der dem Letztcrn gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Seisenberg
3ud Reclf.-Nr. 1262 vorkommenden Hub-
realität in Orlata, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 1370 si ö. W., gc-
willigct und zur Vornahme derselben die
Feilbitlungs-Tagsatzungcn auf den

19. A u g u s t ,
2 0. S e p t e m b e r und
2 1. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hiergc«
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität »ur bei dcr
letzten Feilbietung auch unter dem Schaz-
zungswerthe an den Meistbietenden hinzu-
gegeben werde.

DaS SchätzungSprototoll, der Grund
buchsextract und d,e Licitationsbedingnisse
können währcud den gewöhnlichen Amts-
stundcn hicrgerichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 14ten
Jul i 1870.

(1857—1) Nr. 2294.

Erecutive Feilbietunq.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Lack wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über da« Ansuche» dcr Barbara

Krizncr von Lack Nr. 83 gegen Iohaun
Demsar von dort Nr. 64 wegen aus dem
Zahlungsauftrage vom 3. August v. I ,
Z. 1963, schuldiger 100 si. ö. W. e. 8. o.
in die executive öffentliche Versteigerung der
dem Letzter« gehörigen, im Grundbuche des
Sladtdommiums Lack »ud Urb.-Nr. 63
vorkommenden Hausrealitüt fammt An - und
Zugchor, im gerichtlich erhobenen Schä'z-
zungswerthe von 862 ft. d.W., gewilliget
und zur Vornahme derselben die Feilbie-
tungS-Tagsatzuna.cn auf den

2 0. A u g u s t ,
2 4 . S e p t e m b e r und
2 2. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dcr
Amlstanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbictnng auch unter dem
Schätzungswcrthe au den Meistbietenden
hintangcgebcn werde.

Das Schätzuugsprotololl, der Grund-
buchsextract und dicLicitationsbcdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 10ten
Juni 1870.

(1572—1) Nr. 2819.

Erinnerung
au Mart in Z u p a n c i c uon Poduerh, rück-

sichllich dessen uubctannte Eiben
Von dem t. t. Bezirksgerichte Gmtfeld

wird dem Mart in Zupaucic von Podverh,
rüclsichllich dessen unbekannten Erben, hier-
mit erinnert:

Es habc Herr Wilhelm Pfeifer von
Altendorf wider diefelbeu die Klage auf
Zahlung pcw. 115 ft. ö. W., «ud riräs«.
20. Ma i 1870, Z. 2819, Hieramts ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

2 3. Augus t 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Franz
Golobic uon Arch als (^rawi ' ad ilotum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crscheincu oder sich eine»
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, wiorigcns diese
Rechtssache mit dem aufgcsteUtcn Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 20ten
Ma i 1870.

(1714—1) Nr. 1318.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Idr ia wird

hiemit bekannt gemacht:
Es fei übcr daS Ansuchen der t. l

Finauzprocuralur von Laibach gegen Johann
und Maria Lcstovic vou Godovic wegen
an Percentualgebühren schuldiger 215 ft.
25 kr. ü. W. e. 3. c. in die executive öffeul«
liche Versteigerung der dcu Letztem gehö-
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Loitfch
8ud Urb..Nr. 260 und 261, Rectf.-Nr. 701
nnd 703 vorkommenden, in Godooic «ud
Consc.-Nr, 32 gelegenen Realität, im ge-
richtlich erhobene» Schähnngswerthe von
7723 fl. 80 kr. ö. W., gcwilliget und zur
Vornahme derselben die drei FeilbictungS-
Tagsatzuugen auf den

2 6. A u g u s t ,
2 7. S e p t e m b e r und
2 8 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgcl ichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
oie feilzubietende Realität nnr bei dcr letzten
Fcilbielung auch unter dcm Schätzungs-
werlhe an den Meistbietenden hintangegebcn
werde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchscxtract und die Licitationsbedingmsse
töuucn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht I d r i a , am 20len
Juni 1870.
"(1776—1) Nr. 1511.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Groß.

laschitz wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcu dcr k. k.

Finanz-Procuralur gegcu Anton Dcdclat
uon Zagorica wegen aus dcm Rückslandö''
Ausweise vom 10. Februar 1868 schul-
diger 37 ft. 61 kr. ö, W. e. 8. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
Letzter« gehörigen, im Grundbuche ^ä Zo-
belsberg »ud Reclf . - ) l r . 101 , Tom. 11,
Fol. 116 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von
864 ft. 60 kr. ö. W>, gewilligct und zur
Vornahme derselben die drei FeilbietungS-
Tagsatzungen auf den

2 4 . A u g u s t ,
2 4 . S e p t e m b e r und
2 2 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schäz-
zungswerthe an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Gruud-
liuchscxtract und die Licitationsbedingnisse
können bei dicsem Gerichte i» den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz, am
9. April 1870.

(1704—1) Nr. 4493.

Reaffumirung
dritter ezec. Feilbietung.

Von dcm l. l . Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei in Folge Ansuchens dcr Hekna
GaspcrSic von Feistriz die mit dem Be-
scheide vom 27. März 1867, Z. 1503,
auf den 25. Ma i 1867 angeordnet gewe«
scne, jedoch sislirle drittc executive Fcllbie»
tung der Realität Urb.-Nr. 184 aä Herr-
schaft Jablaniz des Jakob Gerbcc von
Verbica Nr. 7 im ReassumiiungSwege und
mit Beibehaltung des Ortes, der Stunde
und mit dem vorigen Anhange auf den

30 , A u g u s t 1 8 7 0
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 6ten
Jul i 1870.

( 1 8 5 6 - 1 ) Nr 1924.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirt>?gelichtc zn Lack wi>d

hienlit betannl gcgcden:
Es sei in dcr Executionssachc des

Johann Bernard von Lack ge^en Marianna
Stcirer von dort wegen auo dem Urtheile
vom 12. Juni 1869, Z. 2226, schuldiger
8 st. 42 tr. e. «. c. in die exccnlive Fc,l<
bictnng dcr gegnerischen, auS dcm, auf der
dem Alois Stcirer gehörige», im Grmid-
bllchc dcS StadtdominiumS Lack «ud Ulb..-
^)lr. 75 vorkommende» Hausrcalilät mit!
den Ehepacten voul 19. Jul i 1865 vcr-'
ficherten Ehefpruchc pr. 600 f l . gcwilliget, ^
nnd zu deren Vornahme die Tagsatzuugen
auf den

2 2. Augus t und !
1 7. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge«
richls mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß obige Ehesprüche bei dcr zweiten Feil»
bictung auch unlcr dem Ncnuwerlhc au den
Meistbietenden hintangcgeben werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 18len
M a i 1870.

(1701—1) Nr. 3097.

Relicitatioll.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Fcistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchcu des Matthäus

Lcsar uon Grahovo wegen nicht zugehal-
tener Licitationsbedinguisse die Relicitation
der vom Jerni Hele um 463 ft. erstan-
denen, im Grundduchc aä Herrschaft Prcm
«u^ Urb.-Nr. 7 vorkommenden, zu Parjc
«ul) Eonsc.'Nr. 15 gelegenen, auf iiiamcn
des Mathias Logar veracwährlcn Realität
bewilliget, und zu deren Vornahme eine
einzige Tagsatzung auf den

2 6. A u g u s t 18 7 0 ,
Bormittags um 9 Uhr, hiergcrichlS mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß diese
Realität bci nicht erzieltem Schätzwerlhe
auch unter demselben hiutangcgcbcn wer«
den wird.

Der GrundbuchSextract, das Schäz»
zungsprolotoll und die Licilationsbeding-
nissc tönueu Hiergerichts elugcsehcn werden,

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 9ten
Ma i 1870.

(1657—1) Nr. 1791.

Erecutive Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit bekannt gemacht:
(tS sci übcr Ansuchen des Johann

Jeröin oon Dule, durch Herrn Dr . Costa,
gegen Josef Hajel von Treffeu, wegen
schuldiger 172 ft. ü.W. c.8.o. die executive
öffentliche Versteigerung der dem Letzteru
gehörigen, im Grundbuche der Stadt Wei '
xclburg ljul) Tom. I , Fol. 100 vorkommen-
den, zu Wcixelburg liegenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schützungswerthe von
A35 f l . o. W., bewilliget und es seien zur
Vornahme derselben drei FeilbietuugS-
Tagsatzungen auf den

26. A u g u s t ,
2 3. S e p t e m b e r und
2 8 . O c t o b e r l 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 11 Uhr, hicrgc«
richls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der

letzten Fcilbictnng auch unlcr dem Schaj'
znngswerthc an den Meistbielcnden hintat
gegeben werden würde.

DaS SchätzungSprotololl, dcr Grund«
buchscxtract und die Licitationsbedingniss«
können bci diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Sittich, am ?te>>
Juli 1870.

( 1 8 0 7 - 2 ) Nr. 12921.

Zweite erec. Feilbietunss.
Vom l. l. städt.« beleg. Gezirtsgerichtc

Laibach wird im Nachhange z» dem Edicte
vom 17. Ma i 1870, Z. 8580, lictar,"'
gegeben :

Da zu der ersten cxecutiven Feilbietu^
dcr dem Michael Pojlep gehörigen 9leal>'
täten kein Kauflustiger erschienen ist, w'lb
nunmehr zu der zweiten, auf den

2 0. Augus t 1 8 7 0 ,
Vormittags von 10 lnö 12 Uhr, hitlgt'
richtS angeordneten cxeeuiivcn FcilbielM
mit dem vorigen Anhange geschritten.

Laibach, am 22. Juli 1870.

(l724-l) N '̂l0i47.

Realitäten-Versteigerun»!'
Vom k. l. stiM.-dcleli. Bezirksgericht

in Laibach wird bekannt gemach!: ,̂
Es sei über Ansuchen dcs Matth. Na">

> von Laibach die executive Fcilbietung ^
' dcr Gertraud Tc>slanö,c gehörigen, uerichl
^ lich ans 125 f l . geschätzten, im Grundln^
Wcißcnsteiu«ud R..Nr. 74/^., Ein!.-Nr,3<
aä Großlupp vorkommenden Realität l ^
gen aus dem Urtheile vom 7. DeceM^
1867, Z.6518, schnldigcn 107 si. 55 ll
s.A. bewilliget, und hiezu drci Feilbictn»^'
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf de"

2 0. A u g u s t , .
die zweite auf ben f

2 1 . S e p t e m b e r
und die dritte auf dcu ^

2 2. O c t o b e r 1 8 7 0, W
jedesmal Vormitlags von 10 bis 12 Uh^l
in der Gcrichtskanzlei mit dcm Anhanges
geordnet worden, daß die Pfandrcalilü l
bei der ersten und zweiten Fcilbicluna"", !
um oder über den Schätznngswcrlh, " ^
dcr dritten aber auch unter demselben h'^>
angegeben werden wird. W

Die Licitalionsbedingnisse, w o r N ^
insbesondere jeder Licitant vor gcmach^W
Anbote ein 10perc. Vadium zu H ^ W
der LicilationS'Eommission zu erlegen H^ I
so wie daS SchähungS.Protokoll und ° j
Grundbuchscxtract können in der dicsO
richtlichen Registratur eingesehm wcr^.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht L a ' b ^
am 14. I u n i ^ 8 7 0 . ^-^iM
(1713-1) Nr. 153«^

Executive Feilbietuttg'
Von dem t l . Bezirksgerichte ^

wird hienlit bekannt gemacht: ,̂.
Es sei über Ansuchen dcr l. k. F ' H

procuratur von Laibach gegen Herrn ^
Wruß von Idr ia wegen an l. f. S ^ ^
und Percentgcbühren schuldiger ^ ^
56 kr. ö. W. c.«. c in die executive ösi g,
lichc Versteigerung der dcm Letzter« s h,
rigcu, im Idrianer Grundbuche 3U^>^ >l
Nr. 304 vorkommenden und in dcr ?̂ ,
Idr ia Hs.-Nr. 303/324 gclcgcnc" ^ ^
litüt. im gerichtlich erhobenen S a M " 5
werthe von 1600 ft. 0. W., gewilligtl ,̂ .
zur Vornahme derselben die drei 3 "
tuna.slagsatzuna.cn auf den

2 6. A u g u s t .
2 7. S e p t e m b e r und
2 8. O c t o b e r 1 8 7 0 , ^

jedesmal Vormillags 9 Uhr, h ie^ ^h
mit dcm Anhange bestimmt wordc», ^l
die feilzubietende Realität nur bc ̂ ,
letzten Fcilbictuug auch unlcr dc>» ^
zuugswerthe an den Meistbietenden ^
angegeben werde. . M l l > ^ ^

Das Schützuugsprotololl, die " F
buchsextract uud dle Licitalionsbeol ^ ^
können Hiergerichts in den gcw<" M
Amtsstuudcu eingesehen werden. ^ l ^

K. l. Bezirksgericht I d r i a , "' .
Ju l i 1870. M
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(1750-1) Nr. 410.

Grecntive Realfeilbietlmg
und Erinnerung.

. Vom l. l. Bezirksgerichte in Landstraß
wlrd bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Agnes
«"him, die executive Feilbiclung der dem
^osef Krajnc von Prcmagovc gehörigen,
»N't gerichtlichem Pfandrechte belegten, nnd
auf 145 ft. geschützicn, im Grundbuchc der
Herrschaft Landstraß «ud Urb.-Nr. 341
doslommenden Realität bewilliget, und
y'czu drei sscilbictungs. Tagsatzungen, die
tlste auf den

2 4. A u g u s t ,
d't zweite auf deu

2 4. S e p t e m b e r
"nd die dritte auf den

2 6. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vormittags,
m dieser Amtstanzlei mit dem Veifatze
angeordnet worden, daß die Pfanorcalilät
oel der ersten und zweiten Feilbietung nur
«m ober iibcr den Schätzungswrrlh, bei
° " dritten über auch unter dcmfelbs» hint-
angaben wctdrn wird.
i Hl?'^ ^lcitationsbediüguisse, wornach
lnsdesooderc jeder Licitant vor gemachtem
mibote cin wucrc. Vndilim zu Handen
° " ^citations (üommission ^, crlcgcn hat,
!3 " ^ ^ °^ Schätzungsprotololl und der
^Nwdbuchßextract löinlcn in dcr dicsge-
"chllichen Registratur eingesehen werde».
., Zugleich wird dem nnbekannl wo be?
'^''chcn E^ccntcn Josef Krajnc erinnert,
^"u zur Vertretung seiner Rechte nnd

.^"'pfangnahme der ^ecntionsbcschcidc filr
' ^ °ls Curator Anton Sclula aus Land-
'"an aufgestellt worden ist.

K. f. Bezirksgericht Landstraß, am
^ - Februar 1870.

( ^ 0 3 ^ 1 ^ ^ ^ 5 5 5 7

Erecutive Feilbietunss.
wird h iew i t " ^ / ' ^r tsger ichte Feistriz

ss^'?" belannt gemacht:
VoM«n^ " e r das Ansuchen dcr Anna

Ve, t „ / . ' . ? " ' " ^»odnit von dort unter
dem N ^ ^ ^ ' ° b Iagodnil wegen aus
5 9 ^ ^ " ° " ' ^ December 1809,
> » ' ^ " , schuldiger 210 fl. ö. W. o. 8. e.
d , ^ ^ " ' " öffentliche Versteigerung
l , .^ m ^ ^ ^ " ' »ehoriaen, im Grund-
°"He Ncutofel «ul) Urb.-Nr. I vorkom-
menden Realität sammt Au- undZugchör,
'" ' gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe
^" ' 1400 ft. ö. W., gcwilligct und zur
A°r»alMc derselben die FeilbietungS-
^"gsatzungcn anf den

30. A u g u s t ,
30. S e p t e m b e r und
2 8. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, hiergc-
l'chls mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die fcil>bictcl,dc Realität nur bei dcr
uhlcn Fcilbicluug auä) untcr dein Schäz-
zungswerthe an dci, Meistbietenden hintan-
Ülgcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund»
'̂chsextract und die LicitalionSbcdingnissc

>M",cn bei diesem Gerichte in dc» gcwöhn-
uchcn Amtsstnndcn eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Fcistliz, am 8tcn
^uli l87o

(^75-1) Nr. 2169.

Crecutive Feilbietung
Von dem t. t. Bezirksgerichte Groß<

^Ich'tz wird hiemit bekannt gemacht:
>̂« sci über daS Ansuchen dcr l. k. Fi-

auzpi-ocuratur uon Laibach, gegen Johann
s^zar "°n Malavas, wcgcu aus dcm Bc^
Uelde vom 22. Sept. 1868. Z. 4830,
Muldiger 33 ft. 35 lr. ö. W. o. 8. o. in
^^ cfecutiuc öffentliche Versteigerung dcr
2., .ätzten, gehörigen, im Grnndbuchc
i>°""^erg 8ud Rcct -Nr .94 ' / , , Tom. I I ,
« l ^ vmlommcndcl, Rcalliät, im grricht
2^n>ob^^ttSchützu!!gswcrlhcvm>1800fl.
ders il ^' ^ ' Ncwilligcl nnd znr Vornahme
anf ^ " ^'^ ^cilbictungs - Tagfatzungcn

- ^ . An gust ,
1. O k t o b e r und

icdce» / ^ ' ^ O c t o b e r 1 8 7 0 ,
wit d ^ 0 l mittags um9Uhr, hiergciichls
die f»/,^ Alihcmac bcslimuil worden, dl,ß

'lzubietende Realität nur bei dcr letzten

Feilbieluug auch unter dcm Schätzuugs-
werthe an den Meistbietenden hinlangclicbcn
werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Glund«
buchsextract und die ^icitatlonSbedillgüissc
können bei diesem Gerichte während den ge-
wohnlichen AlütSstunde» eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
l . Juni 1870.
(1777—2) Nr. 4861.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. t. ÄczirkSgcrichlc Fcistriz wird

bclannl gemacht, d̂ ,ß. nachdem zn dcr mit
Bescheid vom 21. Ma i d. I . , Z. 3457,
auf den 19. Juli d. I . angeordneten ersten
Rcal-Feilbietnng in dcr Excculionssache dcr
t.k. Finanz-Procuralnr^aibach gegen Caspar
Fatnr uon Grafcnbrunn Nr. 69 lein Kauf-
lustiger erschienen ist, am

19. Augus t 18 70
zur zweiten geschritten werden wird.

K. l Bezirksgericht Feistriz, am 19leu
Juli 1870.
(1563—2) Nr. 7465.

UebertnMilss
dritter eree. Feildietunq.

Vom k. l, städt..dclcg. Bczi'tsgerichle
Laibach wird im Nachhange zum Edictc
vom 21. Februar 1870, Z. 2962, bekannt
gegeben :

ES sei die dritte czcculivc Feilbirtnng
dcr Jakob Bachar'schcn Realität mil
dcm vorigen Anhange anf den

2 7. August 1 8 7 0 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, hicrge.
richts übertragen.

^llibach, am ̂ 9 . April 1870.
(1805—2) ' Nr. 10719.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edictc vom 28len

April 1870, Z. 7246. wird bekannt gemacht:
Es weiden über Einvcrsländlnß der

ExecutionSlhcilc dic mit Bescheid vom
28. April 1870, Z. 7246, auf den 13lcu
Juli nud 13. August angeordneten c>slc und
zweite Fcilbictimg der dcm I o h . Hoccvar
von Tlalc gehörigen, gerichtlich auf 44^7 st,
20 lr. geschätzten Realität, im Grnndbuchc
Sciscnbcrg «ud Ex.«Nr.70 voilouliueud,
als abgehalten citlärt und lediglich zur
diillcn mit obigem Bescheide auf dc»

14. S e p t e m b e r » 8 7 0
angeordneten Fcübietung mit dcm Bemerken
gcschritlcn, duft bei dieser Fcilbielung die
genannte Realität auch unter dem gericht-
lichen SchätzuiigSwcrlhc werde an den
Meistbietenden hintuügcgcbcn werden.

K. t. stüdl.-dtlcg.BrzillSgericht Laibach,
am 21. Juni 1870.

( I594 I I8 ) Nr. 2756?

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Malhias
Poc uon Wint l , Mathias S t a r i h a
und Malhias S a j c uo» dolt, dann die
Rechtsnachfolger nach Michael S t 0 i n i c

junior und Mi ior .
Von dem t. l. Bezirksgerichte Möll°

ling wird den lmbctamit wo befindlichen
Mathias Poc von Winl l , Mathias Storiha
und Nilllhias Sajr von doit, daun den
Rcchlsnachfolgcrn nach Michael Stoinic
senior und junior hiermit c> innert:

Es hubc Andreas Icklcu von Winll ,
dnrch Hcrrn Dr. Wcncdillcr, niidcr die-
selben die Klage auf Anerkennung dcr Indc-
bilchasümg unhiercr Tabulala im Gc»
sammlbclragc uon 1191 fi. 45 tr . , 8ud
,.r^8. 23, Mai 1870, Z. 2756, hieramls
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsotzmig auf den

19. August 18 7 0 ,
frilh 9 Uhr, mit dem Anhange dcö § 29
a. G. O. angcolducl und dcn Gcllaglcn
wcgcn ih'lS uubesanlilcn Aufciilhall^ Hcrr
Iohanu ssuchs vou Scmiö als ^uriiwi- iid
:icl»n» auf ih>c Gefahr und Kostcu bcslclll

wllrdc. < ^ ^
Dcsscn wcidcn dieselben zu dcm Ende

verständiget, daft sic allenfalls zu rechte,-
^cit salbst ^ll cischliucn odcr sich ciucn
andc,n Sachw«l<cr zn bc,tellm nnd c.nhcr
namhaft zu macheu habcu, widiigcnö dic,c
Rechtssache mit dem ausgrstelllc» Eurator
vc,h.n>dclt werden wild.

K. l. Vezillsgclicht Mott l ing, ani
1. Juni 1870.

(1769-2) Nr. 2169.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Neifniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci lidcr daS Ansuchen des Franz

wüstet von Wcitcrsdolf Nr. 35 gegen Iofef
Klin; uon Kolcnzdorf Nr. 3 wegen aus dem
Vciglcichc uom 22. Juni 1859, Z. 2323,
scholliger 328 ft, ö. W. 0.8. 0. in die execu-
tive öffelillichc Versteigerung der dem Letz
lern gehöligcn, im Grnndbuchc Herrschaft
ZobclSbclg 8ul> Ncctf.-Nr. 182 vortom
mcnden Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätznngSwerlhc von 1171 fl. ö. W>, gc-
will ig'l und zur Vornahme derselben die
drei FcllbiclungS-Tagsatzungcn auf den

17. A u g u s t ,
16. S e p t e m b e r und
1 7. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Voimiltags von 9 bis 12 Uhr,
im Gcrichtssitze mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch uulcr dem
Schätzlmgswcllhc an den Meistbietende»
hil>tangc»icbcn werde.

DaS SchätzlmgSproluloll, der Grund-
buchscxlract und die Licitatioi'sbcdingnisfc
löüucn bci dicsrm Gcrichtc in den gcwöh»'
lichcn Amlssluudcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 20ten
Mai 1870.

(1632-2) Nr. 1019.

Executive Fcilbietung.
Von dcm k. t. Bczirlsgcrichle Ratschach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchcu des Anton

Steh von Kamcnza gcgcn die Vornllinder
der mj. Jakob Lnznit schcn Kinder Maria
Luzmt und Martin Papez von Planina
Wege» aus dcm Zahlungsaufträge vom
8. Jänner 1870, Z. 56, schuldiger 1100 ft.
ö. W. 0. 8. 0. in die executive öffentliche
Versteigerung der dcu Lctzteru gehörigen,
im Grundbuchc der Henschaft Savcnstcin
vorkommenden Realität 5wd Dom.-Ulb.«
)ir. "/22, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungSwcrthc uon 1255 fi, ö. W., gewilligcl
und znr Vornahme derselben die drei Fcil-
biclimgS-Tagsutzungcn auf dc>>

19. A u g u s t ,

2 0. S e p t e m b e r und
2 1 . O c t o b e r 1870,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicige-
richls mit dcm Anhangs bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität nur bci dcr
letzten Fcilbutung mich u»lcr dcm Schäz-
zungöwcllhc mi de» Meistbietenden hinlan-
gcgcbcn wcldc.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchöcxtract und die Licitationsbedingiiissc
können bci dicscui Gcrichtc i» den gewöhn-
liche» AmtSslllndcn eingesehen werden.

K. l.Oczillögciicht Ratfchach, am 25lcn

Mai 1870.

(1547-3) Nr. 1599.

(5zecntive sscilbietung.
Vom k. t, BczillSsiclichlc Sittich wird

hicmil bekannt gcmacht:
ES sci ül'cr Ansuchen dcr k. t. Finanz-

Procuralnr in Lciibach, noiu. dcs hohcn
AcrarS und dcs OrlindcnllastuugSfondcS,
l̂ cgcu A»«ou Paik vou Drag.« wcgeu aus
dem Stcucl rückstalldS-Aliswcisc voin 12tc»>
Juli 1869 schuldiger 1157 ft. 70 l>. ö.W.
0 8 0. dic executive iiffcnllichc Vcistcigcrung
ocr dem Lctztcrn gehörigen, im Grunolmche
dcr Hcrischaft Sittich dcs Nrn^iamteS «ud
Urb Nr 20 uud 21 uollommcnden Rcali'
lät in Draga, im gerichllich erhobenen
Schätzungswcilhc von 6376 fi. ö . W ,
I)tw,lllgcl und rS seicn zur Vornuhmc der-
selben drei FcilliictungStagsützuugen auf den

1 9. Augus t ,
2 3. S e p t e m b e r uud
28, O t o b c r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vo,,mttagS um 11 Uhr, hierge-
lichts mil dcm Anhange ange^dürt worden,
doß die fcilzubictcndc Rcalilä! iliir bci dcr
lctztcn Fcilbiltlmg auch u»tc> dcm Schäz-
zmigSwclthc an dcu Mcistbirtcüdrn hintan-
gcgcbcn wclden wiirdc.

DaS SchäduügSprotot'oll, dcr Grnnd-
b»chSsZ.l!act und dic Licitationöbcdingnisse
löiinc!, bci dilscm Gerichte in d°n gewöhn-
lichcn AmlSstundcn ringlschcn wcrdcn.

K k. Bczi'tSgcrichl Sittich, am 16tci,
Juni 1870.

(1497-3) Nr. 2511.

Erinnerung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den nnbetannten Ansprechern der in»
gedachten Grundpalzcllen hiermit erinnert:

Es habe Josef Stibil von Sin,ja Nr. 21
wider dieselben die Klage auf Ersitzung deS
Ackers mit Wein boö6V6i-«v, Parz, - Nr.
1629, mit 650°2/,^ ^Kl f t . sammt gleich,
namiacn Wiesen, Parz. - Nr. 1628 mit
59»°/,<,<,I_Ml. und Parz..Nr. 1630 mit
253" / , «„ llKlst., 8ud plÄ03. 27. M ° i
1870, Z.2512, hieramts eingebracht, wor-
über zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzzung auf den

17. August 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anbange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Franz Schapla vou Slurja als (̂ ui-Hwr
3<1 i^wm auf ihre Gefahr uud Kosten
bestellt wutde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diefe
Rechtssache mit den» aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksgericht Wippach, am 27te«
Mai 1870.
11836—2) Nr. 1923.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Tscher»

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Frau

Josefa Bresnik von Peltau. aegen Georg
Oslrojnic vo>, Gollek bci Weiniz, wegen
aus dem Urtheile vom 24. Juni 1868,
Z. 2743, fchuldiger 55 fl. ö. W. e. 8. 0.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dem Letztern gehörigen, im Grund«
lmchc 3,6 hcnschaft Frcithurn sud Cur-
Nr. 872, Bcrg°Nr. 7 vorkommenden Rea«
lttiit sammt An- und Zugehör, im gericht«
lich erhobenen Schätzungswerlhe von 90 fi.
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme der«
srlbcn die drci FeilbietungS-Tagsutzungen
auf den

2 6. Augus t ,
2 8. S e p l e m b e r und
29, O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, in der
GerichtSkanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bci der letzten Fcilbielung auch unter
dem Schätznugswrrthc an den Meistbieten-
den hintangcgslicn werde.

DaS Schatzungsprotokoll, der Grund«
buchscxtract und die Licitalionsbedmnttifst
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. k. Beziltsgcricht Tschernembl, am
25. April 1870. ^

(1835—2) Nr. 1927.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Beziltsgerichte Tscher«

ucmbl wird hicmil bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Geora

Eciuic von Berdarce, durch Dr. Karl
BreSnit, gegen Joe B.ibic von Lahina
Hs.«)tr. 6 wegen .ius dcm Vergleiche vom
19. December 1868, Z.6618, schuldiger
60 ft. ö. W. k.«. o. in die ez-cculioe üffent.
liche Versteigerung der dem Lltztcren gehü-
rigcn, im Grundbuche ltä Herrschaft Frei»
tlniril «ud Curr.'Nr. 339 und aä Gilt
Wcinitz «ud Berg-Nr. .56 u. 62 verzeichne«,
tcn Realitäten lamntt An« und Zugehür,
im gerichtlich erhobenen SchühungSwerthe
von 832 fl. ö. W., gewiUiget und zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungs-
Tagsatznnßen auf dcn

2 4, A u g u s t ,
2 4. S e p t e m b e r und
2 6. Oc tobe r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcricht5t6U;lci mit dcm Anhänge bestimmt
worden, daß die fcilzubielende Realität nur
bci rcr letzlen Fcilbictuug auch untcr dem
Schll'tzüngswcrlhe l>n den Meistbietenden
hinlangcqeben werde.

DaS SchätzungSprololull, dcr Grund«
buchscxtlmt und die Licitationsbcbing»isse
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amltzstundcn cingesehe» wcrdr».

K, t. B^iltSgcrlcht Tschcrnembl. "ln
15. Mai 1870.
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Neueste Karten
des französisch deutschen Kriegsschauplatzes

urbst den angrenzenden Lüi'dcrn zn » H , 3 t t t ^ 4 t t 7<V 5XK tr, lue > fl.
KrieaMhnchen von Frankreich und Deutschland, las Dutzend zu 8 kr,,

sind stets bei mir zu haben.

(1876-1) Johann (jiontini in aaumdi.

HausVerkauf.
Das Eckhaus N r . 4 t t am Marien-

Platz ist aus freier Hand zu verkaufen.
Näheres St, Pctcrs<Vorstadl Nr. 88,

I^tock. (1871—1)
(1825—3) ' Nr. 3879.

Executive
Fahrnisse-Versteigerung.

Vom k. k. LandeZgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Sorger in Wien, die execu-
tive Feilbietung der dem Herrn A.
Viditz, Glashändler in Laibach, gehö-
rigen, mit gerichtlichem Pfandrechte be-
legten und aus 307 ft. 53 kr. ge-
schätzten Fahrnisse, a ls : Glas-, Por-
cellan- und Steingutwaaren vom k. k.
Handelsgerichte in Wien bewilliget
worden, wozu zwei Feilbietungstag-
satzungen, die erste auf den

2 4 . A u g u s t
und die zweite auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-, und
nöthigenfalls Von 3 bis 6 Uhr Nach-
mittags in dem Handlungsgewölbe des
Efecuten mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 30. J u l i 1870.

(1499—3) Nr. 2458,

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Elbcu
nach Andreas S a l l c r von Budaoje und

sonstige Eigenthumsansprecher.
Bon dem k. l. Bezirksgerichte Wippach

wild den unbekannt wo befindlichen Orden
nach Andreas Saller von Budanje und
sonstigen Eigenthnmsansprechcrn hiermit
erinnert:

Es habe Michael >Hel von Budanje
Nr. 25 wider dieselben die Klage auf Er-
sitzung dcr üä Gut Slapp pa^. 120, Urb.»
Nr. 169 vorkommenden Realitäten, als:
«cker draiäu, Parz. «Nr. 28.886; Wiese
per Z o r n i g , Parz.-Nr. 2 5 8 ^ ; Acker
äolsni nüae, Parz.-Nr. 174; Acker ßoroni
mikc, Parz.-Nr. 205; Acker ^orsni 12I20,
Parz.-Nr. 168; uiva na äodraväli, Parz.-
Nr. 20W; viva UH äodrllvall, Parz.'Nr.
2029; v Vsrtoi, Parz.-Nr. 2279; v ^ 0 -
zraäci, Parz.'Nr. 2342 b; ^ore '̂na pu-
ßava, Parz.'Nr. 2378; äolLna MHva,
Parz.-9lr. 2373; pusava, tÄ äolsua, Parz.»
Nr. 2374; Hau« und Stall Parz.-Nr. 136,
sud präsg. 24. Ma i 1870, Z.2458, hier-
amls eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsahung auf den

17. Augus t 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und deu Geklagten
wegen ihre« unbekannten Aufenthaltes I o -
ha„n Krainc von Budanje als Kurator aä
2cwm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und auher
namhaft zu machcu haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wipftach, am 24ten
M a i 1870.

(1798—3) Nr. 3763.

Bekanntmachung.
Dem Johann Noßmann von Mösch-

nach Nr. 28, nun unbekannten Aufenthal'
tes, wird bekannt gemacht, daß der !n der
Executionssache dcrMarianna Solar ,Mut '
ter, uud des Anton Icrala, Vormund des
unehelichen Kindes Andreas Solar von
Polsica, ge^cn ihn, Johann Noßmann,
1)ow. Einbringung der Alimcntationsgebühr
pr. 165 fl. «. 8. e. crftosscne dicsgcricht«
licheExccutionsbeschcid von,29.Mai 1870,
Z. 2039, dcm ihm 3,6 Iiuno i»,owm anf-
gestclltcn Curator Simon Venedig von
Müschuach zugestellt wnrde.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 20. Jul i 1870.

(1733—2) ' Nr. 1581.

Ed ic t
zur E i n b e r u f u n g der dem Gerichte

unbekannten Orben .
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Nasse»,

fuß wird bekannt gemacht, daß am 3tcn
Otobcr 1869 der Wcingartbcsitzer Ma-
thias Vuuderäek zu Losc bei Kostajnouca
Nr. 9, Pfarre St. Ruprecht, mit Hinter-
lassung eines unförmlichen Erbvertrages
gestorben ist.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und welchen Personen anf seine Ver-
lasscnschaft ein Erbrecht zustehe, so wer-
den alle Diejenigen, wllche hicranf aus
was immer für einen Rechtsgruude An-
spruch zu machen gedenken, aufgefordert,
ihr E< brecht

b i n n e n e inem J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und un
tcr Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbs«
crklärung anzubringen, widrigenfalls die
Vcrlassenschaft, für welche inzwischcn Antoy
Obolnar von Kostajnovca als Verlassen-
schafls-Curator bestellt worden ist, mit
Jenen, die sich werdcn erbserklärt und
ihrcn Erbrcchtstilel ausgewiesen habcn,
verhandelt und ihnen eingeantwortet, der
nicht angetretene Theil der Verlasscnschast
aber, oder wenn sich Niemand erbscrtlärt
hätte, die ganze Verlassenschaft vom Staate
als erblos eingezogen würde.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
25. April 1870. ^ ^ ^ ^ ,

(1786—3) Nr. 1351.

Crecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nasfenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei übe, Ansuche» deö Herrn Julius
Iombart die executive Versteigerung dcr
dem Mathias Strasbcrgcr gehörigen, ge»
richtlich auf 2338 fl. 20 kr. gcschätzlcn,
im Grundbuche der Henschuft Kliugcnfcls
Lud Rcctf.-Nr. 8 vorkommenden Hnbrca°
lität zu Goriökavas bewilliget, und hiczu
drei Fcilbictungs'TagsalMigrn, und zwar
die erste auf dm

16. A u g u s t ,
die zweite auf den

16. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

17. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die PfandrealitÜt
bei der ersten und zweiten Feilbiclung nur
um oder über den Schätznngswcrlh, bei
dcr t-riltcn aber nuch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnissc, wornach ins-
besondere jeder Licilant vor gemachtem An<
botc ei» lOpcrc. Vadium zu Handen der
Licitations-Commission zu erlegen hat, so
wie das Schätzuugs-Protokoll und der
Grundbuchsexlract können !u dcr dieS-
aerichtlichc» Registratur eingcfthcn werden.

K. t. Bezirksgericht Nasseusuß, am
5. Mal 1870

DankMchreJbeii
über dii; heilsame Wirkung l< s

Anatherin-M u11 d w a s s v v s
VOIl

fr. .1. i i . l ' o p p , prahtisdjrr jtaljnarjt,
i n V I i < » i i , S t a u t , K o t f i K ' i ' K t i H M « ' A r . ' £ .

Dur I'nter/.eiehnelc erklärt freiwillig mil Vergnügen, dass sein s c h w a m m i g leicht-
b l u t e n d e s Z a h n f l e i s c h , sowie die l o c k e r e n Z ä h n e (lurch den Gebraueh <lcs Anather in -
Mundwa88Cr8 von Dr. .1. G. 1*01*1*, prakl. Zalinnr/.t in Wien, ers teres seine natiirliclie Farbe
wieder erhalten hat, s o w i e das Ululen gänz l i ch hehoben und die Zähne tlire Festigkeit <•'"
langten, wofür ieh meinen innigslen Dank spge.

Zugleich gehe id i ganz meine Einwil l igung, von diesen Zeilen rinn nöthigen Gebrauch
/u inaclicn, damit die h e l l s a m e W i r k u n g «los A n a t h e r i n - M u n d w a s s e r s Mund- und Zaliu-
krariken bekannt werde.

K a u d u in I f l r . I I . « I . «I«' C / ' a i * | M > n t i < » r «
Zu haben in l i a l l m e l l li'-i J o s e f K a r i n g e r - - J o h a n n K r a s e h o w i t z '

A n t o n K r i s p c r — I ' e l r i e i c & P i r k e r — E d u a r d M a h r — F e r d . M e l d ' -
S c h i n i t t ; — i i i K r a i n h u r g bei L. K r i s p c r — S e h . S e h a u n i g g , Apotheker ; — 'n

I5leiburg hei H e r b s t , A p o t h e k e r ; — in Wanasdin bei Ha I t e r, Apotheker ; in lludolfswerth
hei I). l l i z z o l i , Apotheker - J o s e f U e r g j i n a n n ; — in Gurksold bei F r i e d . B ö m c. li«s»
Apotheker; - - in Stein hei J a i i n , Apotheker; — in Görz bei L a z z a r — P o j i l o n i , A|>o-
thoker — J. K e l l e r ; in Wartenherg hei F. G a d l e r ; - in Wippaeh hei A u t o »
I) c p c r i s , Apotheker. (2 —3) .

(1495—3) Nr. 2309.

Erinnerung
au Michael M i l a u c , unbctanntsn Auf»
entHaltes, und dessen unbekannte Rechts'

Nachfolger.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Michael Mi lauc, unbekannten
Aufenthaltes, nnd dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern hicrmit erinnert:

Es hlibe Herr Franz Kaiiiii! von Pod-
l'crje wider dieselbcn die Klage auf Ersiz-
zung des im Grundbuchc Ncukoffrl Tom. I I ,
1»a^.3, Urb..Nr. l41 eingclraaenen Wein^
garlens xaänik, welcher im Cataster unter
dcr Benennung Soiclvii!! die Parz.-Nr. 137
mit 787"/ . . . ÜIKlft., Parz.-Nr. 139 mit
184*/... Assist, und Parz..Nr. 137 mit
788 ^K l f t . der Steucrgemcinde St , Veit
enthält, »ul) praß». 16. Mai 1870, Zahl
2309, hicramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

17. August 18 7 0 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dc» Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Josef
Kodre von St. Veit als (^uriUor uä actruu
anf il»c Gefahr und Kostcu bestellt wurde.

Dessen werdcn dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erschciucu oder sich eineu
andcru Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zn machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werdcn wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 16«en
Mai 1870.

( 1 7 2 5 - 3 ) Nr. 10145.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. stäbt.-delcg. Bezirksgerichte in
^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchcn der Maria Mazi
von Laibach die executive Vcisteigcrung dcr
dem Johann Primi von Jggdorf gehöri«
gen, gerichtlich auf 993 ft. geschätzten, im
Gruudbuche Soncgg «ud U,rb.< Nr. 15»9,
Ein!..Nr. 144 vorkommenden Realität we«
gcn ans dcm Ver^lcichc vom 14. Jänner
1869 schuldigen 600 fl. , Naturalien liü f l .
s. A., bewilliget und hiezu drei Feilbic
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 1. S e p t e m b e r
und die dntte auf dcn

22. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlstanzlci zu Laibach mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalilüt bei dcr ersten und zweiten Fcilbie«
tung nur um oder über den Schätzungs-
wcrth, bei dcr dritlcu al'cr auch unter dem-
selben hiutangegebcn werden wird.

Die Licitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10ftcrc. Vadinm zu Handen
der Licitations-Commission zn crlcgcn hat,
so wie daS Schätzungsprotololl und dcr
Grundbuchscxtract können iu dcr dicsge-
tichtlichcu Registratur eingcsehcu wcrdeu.

Laibach, am 14. Iuu i 1870.

(1781—2) Nr. 46N

Bckantttmachnnss.
Voil dcm t. l. Bezirksgerichte Fcis^!

wird den unbckanntcnRechtsnachfolger»^'
verstorbenen Jakob Zakrajöet von Kle>l
mayerhof bekannt gemacht:

Es sei zum Zwecke der Incn!pfa"l
nähme des für dm uerstorlicticü ^
Zutrajäck bestimmten dicsacrichtlichcn ^
cntionsbeschcidrs vom 20. Mai I8?0,Z"'
3445, und znr Vertretung der u>,bclalN>̂
Rechtsnachfolger dcrsclbcn bci dcr am l ?
August UU5 20. Scplcmber d. I . stalls
dcndcn zwcitcn nnd dritten crcculivcn 3^,
bictung dcr Hhpolhctarrcalilät dcs A!<
Urbanöic' von Grafcnbrunn Nr. 5, U^
Nr. 386 lul Herrschnft Ndelsbnl,, b"
Franz Benigcr von D o r n i g uls t^ur»^
iui aoUim bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Feisttiz, an, 1^"
Jul i 1870.

(1780—2) ^ir. 47?^

Bekanntmachnnq. ,i
Von dem t. l. Bezirksgerichte FeW

wird der unbekannt wo befindlichen Uu"
Muccj von Trieft bekannt gemacht:

Es sei zum Zwcckc dcr I n c m M
uahlnc deö für Ursllla Mlnej bcsti"'^
dicsgcrichllichen E^cculionsbeschcides ^ ,
20. Ma i 1870, Z. 3444, und z" '^,
Vertretung bei der am 19. Augnst "
20.September d . I . staltfindcudcn z>vc',.
und dritten Fcilbictung dcr Hypolhe'., >
rcalität Uib.-Nr.436 aä Herrschet Äd^>
bcrg dcs Josef Slanc von GrascstWW
Herr Franz Genigcr von
Kurator äd ii,«tum bestellt

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am l ^
Juli 1870. ^ ^ >

^1778^2)' "Nr?4s^'

Zweite exec. FcilbietlB
Vom k. l. Bezirksgerichte Fcists'l ̂ ,,

bekannt gemacht, daß, nachdem zu d^ .
Bescheide vom 20. Mai 1870, Z ^
auf den 19. Ju l i 1870 mlgeordnctt" " '^
Real-Fcilbiclnng i„ dcr Efcculionssa^
k, k Finanz-Pl ocuratur Laibach «c^cN^.
Urdaucic vou Grafcnbruuu Nr. 5 t e i n ^ ^ I
lustiger erschienen ist, am

19. August 1 8 7 0 ^
zur zweiten geschritten werden lv i 'd '^u^

K. k. Bezirksgericht Feistriz, alN . 1 ^
Jul i 1870. ^ ^

(1833-2 ) Nr. 36^ I

Dritte erec. Feilbie«
Vom t. t. Bezirksgerichte T M ^ l

wird mit Bezug auf das Edict v ^ ^ ! '
März 1870, Z. 1387, bekannt l i ^ l l -
daß die in der ExccutionSsachc ^ Djl!, !
Ionke von Lola, durch Herrn D r . « ^ fi^ ̂
gcgcn Josef Stcrl von Lola I ^ ? ' ^ l l ! ß
(:.«.<.-. auf dcn 15>. Juli und ^ ^ ^
d. I . zur Feilbiclnng dcr dcm 5 ^ 1 ^ ,'
gehörigen Realität Cnir.-N'. ̂  ^ . /
ilä Tfchcrncmblhof anbcraumlcnTa^ ^
gcn sistiit wurden, wogegen t»e

13. S e p t e m b e r 1 " ^ ' F
früh 11 Uhr, angeordnete d ' i t t t H
lnngstagsatzuru in Wirlsamlc'l " .^ ^

5k. l. Bezirksgericht Tsch"""' ^
am 26. Juli 1870. «
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